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Bekanntmachungen der Barlachstadt Güstrow

Zweite Satzung 
zur Änderung der Hauptsatzung

der Barlachstadt Güstrow vom 14.12.2015

Präambel

Aufgrund des § 5 der Kommunalverfassung für das Land Mecklen-
burg-Vorpommern (KV M-V) vom 13. Juli 2011 hat die Stadtver-
tretung der Barlachstadt Güstrow in ihrer Sitzung am 07.05.2020 
folgende Satzungsänderung beschlossen:

Artikel 1
t
Die Hauptsatzung der Barlachstadt Güstrow vom 14.12.2015 wird 
wie folgt geändert:

§ 10 wird wie folgt neu gefasst:
(1) Die Barlachstadt Güstrow gewährt entsprechend der Ver-

ordnung über die Entschädigung der in Gemeinden, Land-
kreisen, Ämtern und Zweckverbänden ehrenamtlich Tätigen 
folgende Entschädigungen:
1. Funktionsbezogene Aufwandsentschädigungen

Funktion Entschädigung
Präsidentin bzw. 
Präsident der Stadtvertretung 600,00 €/Monat

Fraktionsvorsitzende bzw. 
Fraktionsvorsitzender 250,00 €/Monat
Stadträtin bzw. Stadtrat 360,00 €/Monat
a)   Durch die Zahlung der funktionsbezogenen Auf-

wandsentschädigung entfällt für die Präsidentin 
oder den Präsidenten und für die Stadträte jeglicher 
Anspruch auf Zahlung von sitzungsbezogener Auf-
wandsentschädigung für die Teilnahme an Sitzungen 
der Stadtvertretung, der Ausschüsse, des Präsidiums 
und der Fraktionen.

b)   Den Stellvertretern der Präsidentin oder des Präsi-
denten sowie der Fraktionsvorsitzenden wird für ihre 
besondere Tätigkeit bei Verhinderung der oder des 
Vertretenen für die Dauer der Vertretung eine ent-
sprechende Aufwandsentschädigung gewährt. Die 
funktionsbezogene Aufwandsentschädigung wird 
bei tageweiser Vertretung zusätzlich zur sitzungs-
bezogenen Aufwandsentschädigung gezahlt. Für je-
den Tag wird ein Dreißigstel der jeweiligen monatli-
chen funktionsbezogenen Aufwandsentschädigung 
gezahlt.

c)   Nach einem Monat Vertretung entfällt die Aufwand-
sentschädigung für die vertretene Präsidentin oder 
den vertretenen Präsidenten bzw. für die vertretenen 
Fraktionsvorsitzenden.

d)   Vertritt eine Stadträtin oder ein Stadtrat die Bürger-
meisterin oder den Bürgermeister bei deren oder 
dessen Verhinderung für einen längeren Zeitraum 
als einen Monat, wird für die über einen Monat 
hinaus gehende Zeit die Entschädigung bis auf das 

Eineinhalbfache des Betrages nach Abs. 1 Nr. 1 er-
höht, solange die Vertretung ununterbrochen andau-
ert.

2.  Sitzungsbezogene Aufwandsentschädigung
a)   Die Stadtvertreterinnen und Stadtvertreter erhalten 

für die Teilnahme an Sitzungen
- der Stadtvertretung
- der Ausschüsse
- des Präsidiums
- der Fraktionen
eine sitzungsbezogene Aufwandsentschädigung in 
Höhe von 40,00 € pro Sitzung.

b)   Abweichend von Nr. 2 a) erhalten Ausschuss-
vorsitzende oder deren Vertretungen für jede von 
ihnen geleitete Sitzung eine sitzungsbezogene Auf-
wandsentschädigung in Höhe von 60,00 € pro Sit-
zung.

c)   Für sachkundige Einwohnerinnen und Einwohner 
gelten Nr. 2 a) und b) entsprechend.

3. Sockelbetrag
Die Stadtvertreterinnen und Stadtvertreter erhalten, sofern 
sie keine funktionsbezogene Aufwandsentschädigung nach 
Abs. 1 Nr. 1 empfangen, zusätzlich zur sitzungsbezogenen 
Aufwandsentschädigung einen monatlichen Sockelbetrag in 
Höhe von 120,00 €.

(2) Entgangener Arbeitsverdienst, Reisekostenvergütung und Be-
treuungskosten werden unter den Voraussetzungen des § 16 
EntschVO M-V gesondert ersetzt.

(3) Die Schiedspersonen der Schiedsstelle erhalten als Ent-
schädigung für die entstandenen Aufwendungen aus ihrer 
Tätigkeit 40,00 € für jede durchgeführte Sitzung.

(4) Vergütungen, Sitzungsgelder und Aufwandsentschädigun-
gen aus einer Tätigkeit als Vertreter der Stadt in der Gesell-
schafterversammlung, im Aufsichtsrat oder ähnlichem Organ 
eines Unternehmens oder Einrichtung des privaten Rechts 
sind an die Stadt abzuführen, soweit sie monatlich 250,00 € 
überschreiten.

(5) Zuwendungen an Fraktionen werden auf Grundlage der „Richt-
linie für die Gewährung von Zuwendungen an die Fraktionen 
der Stadtvertretung aus Haushaltsmitteln der Barlachstadt 
Güstrow" gezahlt.

Artikel 2

Die Satzungsänderung tritt rückwirkend zum 01.01.2020 in Kraft.

Güstrow, 14.07.2020

Schuldt
Bürgermeister

Verfahrensvermerk:
Die zweite Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Barlach-
stadt Güstrow wurde am 16.07.2020 im Internet auf der Home-
page der Barlachstadt Güstrow www.guestrow.de/ortsrecht-
oeffentliche-bekanntmachungen/ zur Verfügung gestellt und 
ist am 01.01.2020 in Kraft getreten. Soweit beim Erlass dieser 
Satzung gegen Verfahrens- und Formvorschriften verstoßen 
wurde, können diese nach § 5 Abs. 5 der Kommunalverfassung 
für das Land Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V) in der derzeit 
gültigen Fassung nur innerhalb eines Jahres geltend gemacht 
werden. Diese Einschränkung gilt nicht für die Verletzung von 
Anzeige-, Genehmigungs- und Bekanntmachungsvorschriften.

Die Barlachstadt im Internet:

www.guestrow.de
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Nächste Sitzungstermine der Stadtvertretung Güstrow 
und deren öffentlich tagenden Ausschüsse

Bau- und 
Verkehrs-
ausschuss

Ausschuss für 
Jugend, Schule, 
Kultur und Sport

Ausschuss
für Senioren, 
Familie und 

Soziales

Ausschuss für 
Stadtentwick-
lung, Umwelt 

und Wirtschafts-
förderung 

Finanz-
ausschuss

Haupt-
ausschuss

Stadt-
vertretung

Montag
18:30 Uhr

Montag
17:30 Uhr

Dienstag
17:00 Uhr

Montag
18:00 Uhr

Dienstag
18:30 Uhr

Donnerstag
18:00 Uhr

Donnerstag
18:00 Uhr

10.09.

14.09. 14.09. 15.09. 21.09. 22.09. 08.10. 22.10.

26.10. 26.10. 27.10. 02.11. 03.11. 19.11. 03.12.

Einladung und Tagesordnung werden eine Woche vor dem jeweiligen Sitzungstermin durch Veröffentlichung auf der Homepage der 
Barlachstadt unter www.guestrow.de - im Ratsinformationssystem - öffentlich bekannt gegeben.  

Gesprächstermine 
mit dem Präsidenten

Der Präsident der Stadtvertretung Güstrow,

Herr Andreas Ohm, steht Ihnen für Fragen 

und Anliegen gern zur Verfügung.

Vereinbaren Sie bitte einen Gesprächstermin unter

Telefon 769-114 oder -116 im Büro der Stadtvertretung!

Öffentliche Diskussion
gemäß § 5 der Satzung der Stadt Güstrow 

zur Verleihung und Beendigung 
des Ehrenbürgerrechts

Beschluss Nr. :VII/0161/19
Der Hauptausschuss der Barlachstadt Güstrow beschließt in seiner 
Sitzung am 12.03.2020 der Stadtvertretung der Barlachstadt Güst-
row die Aberkennung der Ehrenbürgerschaft folgender Personen 
1. Johannes Warnke (1896-1984)
2. Bernhard Quandt (1903-1999)
3. Klaus Sorgenicht (1923-1999) 
vorzuschlagen. Der Bürgermeister wird beauftragt, das Vorhaben 
öffentlich bekannt zu machen und Meinungsäußerungen entgegen 
zu nehmen. 

Gemäß § 4 der Satzung der Stadt Güstrow zur Verleihung und 
Beendigung des Ehrenbürgerrechts wurden als Gründe für mög-
liche Aberkennungen strafbare Handlungen sowie schwerwiegen-
de Verstöße gegen Grundsätze der Rechtstaatlichkeit und der 
Menschen rechte festgelegt.

Hiermit werden alle Bürgerinnen und Bürger aufgefordert, dem 
Bürgermeister ihre Meinung zum Vorschlag der Aberkennung der 
Ehrenbürgerrechte bis zum 31. Oktober 2020 mitzuteilen. Dies ist 
auf folgenden Wegen möglich:
 - schriftlich an die Barlachstadt Güstrow, Bürgermeister, Markt 1, 

18273 Güstrow, 
 - per E-Mail an arne.schuldt@guestrow.de,
 - zur Niederschrift zu den üblichen Geschäftszeiten im Vor-

zimmer des Bürgermeisters, Markt 1, Raum 111
Unterlagen können auf der Homepage der Barlachstadt Güstrow 
unter www.guestrow.de/stadt-kultur-politik/nachrichten/ einge-
sehen werden. Die Möglichkeit der Einsichtnahme in die Unter-
lagen ist zusätzlich im Vorzimmer des Bürgermeisters möglich. 
Die eingehenden Meldungen werden aufgenommen, ausge wertet 
und der Stadtvertretung zur abschließenden Entscheidung in nicht-
öffentlicher Sitzung übergeben.

Widerspruchsrecht 
gegen die Datenübermittlung an das Bundesamt 

für Personalmanagement der Bundeswehr 
(bisher: Bundesamt für Wehrverwaltung)

Gemäß § 36, Abs. 2 des Bundesmeldegesetzes vom 3. Mai 2013 
(BGBl I 2013, S. 1084) in der derzeit gültigen Fassung verweist 
die Meldebehörde darauf, dass jeder Betroffene das Recht hat, 
der Weitergabe seiner Daten an das Bundesamt für Personal-
management der Bundeswehr zur Übersendung von Informationen 
über die Tätigkeiten in den Streitkräften - § 58 c Soldatengesetz 
- zu widersprechen.
Durch die Meldebehörde erfolgt keine Datenübermittlung zu Per-
sonen, deutscher Staatsangehörigkeit, die im kommenden Jahr 
volljährig werden.
Der Widerspruch kann bei der Meldebehörde im Bürgerbüro, 
Markt 1,18273 Güstrow, schriftlich oder zur Niederschrift einge-
legt werden.

Güstrow, 1. September 2020

Barlachstadt Güstrow
Der Bürgermeister
Meldebehörde

Der Güstrower Stadtanzeiger - eine Zeitung der Stadt für ihre Bürgerinnen und Bürger!
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Wahl durch Briefwahl teilnehmen oder für die Stimmabgabe einen 
beliebigen Wahlraum im Landkreis, in dem der Wahlschein aus-
gestellt ist, aufsuchen.
Wer durch Briefwahl wählen will, muss den Wahlbrief mit dem 
Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem 
unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbrief-
umschlag angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort spätestens 
am Wahltag bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei 
der angegebenen Stelle abgegeben werden.
Wer mit dem Wahlschein in einem Wahlraum des Landkrei-
ses wählen will, muss neben einem amtlichen Lichtbildausweis  
(z. B. Personalausweis, Führerschein, Reisepass) den Wahlschein 
und den Stimmzettel aus den Briefwahlunterlagen mitbringen und 
erhält im Wahlraum gegen Abgabe des mitgebrachten Stimmzettels 
einen neuen Stimmzettel. 
6. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung 
erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses im 
Wahlbezirk sind öffentlich. Der Zutritt zum Wahlraum ist während 
der Wahlzeit und während der Auszählung jederzeit möglich, soweit 
die ordnungsgemäße Durchführung der Wahl nicht beeinträchtigt 
wird. Während der Wahlzeit sind in und an dem Gebäude, in dem 
sich der Wahlraum befindet, sowie unmittelbar vor dem Zugang 
zu dem Gebäude jede Beeinflussung der Wahlberechtigten durch 
Wort, Ton, Schrift oder Bild sowie jede Unterschriftensammlung 
verboten (§ 28 des Landes- und Kommunalwahlgesetzes).
7. Das Wahlrecht kann von jeder Wählerin und von jedem Wähler 
nur einmal ausgeübt werden. Wer unbefugt wählt oder sonst ein 
unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis 
verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit Geld-
strafe bestraft. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des 
Strafgesetzbuches).

Güstrow, 10. August 2020

Weber
1. Stadträtin

Wahlbekanntmachung

zur Landratswahl im Landkreis Rostock
am 6. September 2020 von 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr

und für eine eventuelle Stichwahl
am 20. September 2020 von 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr

1. Die Barlachstadt Güstrow ist in 8 allgemeine Wahlbezirke ein-
geteilt.
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten spätes-
tens am 15. August 2020 übersandt worden sind, sind der Wahl-
bezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte 
zu wählen hat.
Die folgenden Wahlräume sind barrierefrei (stufenlos) zugänglich:
1. Rathaus, Markt 1
2. Bürgerhaus, Sonnenplatz 1
3. Regionale Schule „Richard Wossidlo“, Trotschestraße 8
4. Sporthalle Kessiner Straße, Kessiner Straße 4 A
5. Feuerwehrgerätehaus Nord,  

Landesbrandmeister-Bever-Straße 1
6. Freie Schule Güstrow, Bistede 5
7. Kita Butzemannhaus, Kastanienstraße 1a
8. Regionale Schule mit Grundschule „Schule am Inselsee“, 

Werner-Seelenbinder-Str. 1 
2. Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Briefwahlergeb-
nisses um 15:00 Uhr im Ratssaal (Zi. 108) und im Stadtvertretersaal 
(Zi. 101) des Rathauses, Markt 1 in Güstrow zusammen.
3. Jede Wählerin und jeder Wähler hat zur Landratswahl eine 
Stimme.
Die Wahlberechtigten geben ihre Stimme in der Weise ab, dass 
sie auf dem Stimmzettel jeweils durch ein in einen Kreis gesetztes 
Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich machen, welchem 
Wahlvorschlag die Stimme gelten soll.
4. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahl-
bezirkes wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist. 
Die Wahlberechtigten sollen zur Wahl ihre Wahlbenachrichtigung 
mitbringen. Sie haben auf Verlangen des Wahlvorstandes einen 
amtlichen Lichtbildausweis (z. B. Personalausweis, Führerschein, 
Reisepass) vorzulegen. Die Wahlbenachrichtigung verbleibt bei der 
wahlberechtigten Person. Sie ist im Falle einer Stichwahl erneut 
dem Wahlvorstand vorzuzeigen.
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln, die im Wahlraum aus-
gehändigt werden.
Zur Kennzeichnung des Stimmzettels muss eine Wahlkabine des 
Wahlraumes oder ein dafür bestimmter Nebenraum einzeln aufge-
sucht werden. Der Stimmzettel ist in gefaltetem Zustand so in die 
Wahlurne zu legen, dass die Kennzeichnung von Umstehenden 
nicht erkannt werden kann.
Gemäß § 34 Absatz 1 der Landes- und Kommunalwahlordnung 
(LKWO M-V) können Sehbehinderte eine andere Person, deren 
Hilfe sie sich bei der Stimmabgabe bedienen wollen, bestimmen. 
Die Hilfeleistung hat sich auf die Erfüllung der Wünsche des Wahl-
berechtigten/Abstimmungsberechtigten zu beschränken. Hilfs-
personen, die auch Mitglied des Wahlvorstandes sein können, 
sind nach § 2 Absatz 2 LKWO M-V zur Geheimhaltung verpflichtet.
5. Wahlberechtigte, die einen Wahlschein haben, können an der 

Öffnungszeiten des Briefwahlbüros 
der Barlachstadt Güstrow

Vom 17. August 2020 bis 4. September 2020 werden zu nach-
folgenden Öffnungszeiten im Stadtvertretersaal des Rathauses, 
Markt 1, Wahlscheinanträge für die Wahl des Landrates des Land-
kreises Rostock am 6. September 2020 entgegen genommen und 
Wahlscheine erteilt. Die Briefwahl kann an Ort und Stelle ausgeübt 
werden.

Montag 09:00 bis 13:00 Uhr
Dienstag 09:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 16:00 Uhr
Mittwoch 09:00 bis 13:00 Uhr
Donnerstag 09:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 17:00 Uhr
Freitag 09:00 bis 13:00 Uhr

Abschlussbericht zum Forschungsprojekt
„Die kampflose Übergabe Güstrows 

im Jahr 1945“

Ab sofort finde Sie unter www.guestrow.de den Abschlussbericht 
zum o.g. Forschungsprojekt. 
Rückfragen richten Sie bitte an anett.grabbe@guestrow.de.
Bis Ende 2020 liegt der Bericht in gedruckter Form vor.

Die nächste Ausgabe des

Güstrower Stadtanzeigers 
erscheint am 1. November 2020

Redaktionsschluss ist der 12. Oktober 2020
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Schulanmeldung für das Schuljahr 2021/22

Die Barlachstadt Güstrow ruft zur Schulanmeldung für das Schul-
jahr 2021/2022 auf. Es sind alle Kinder anzumelden, die vom 
01.07.2020 bis 30.06.2021 sechs Jahre alt werden und hinreichend 
körperlich und geistig entwickelt sind.
Güstrower Eltern können ihre Kinder in dem Zeitraum vom 
01.09.2020 bis 31.10.2020 an der örtlich zuständigen Schule an-
melden. Die Zuständigkeit ergibt sich aus der Satzung über die 
Festlegung von Einzugsbereichen für die allgemein bildenden Schu-
len in öffentlicher Trägerschaft auf dem Gebiet des Land kreises 
Rostock - Schuleinzugsbereichssatzung (Auszug siehe Seite 10). 
Diese Satzung ist auf der Homepage des Landkreises Rostock 
veröffentlicht.
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Erscheinungsweise: 8 x im Kalenderjahr, in den Monaten Februar, März, Mai, Juni, August, September, November und Dezember
Erscheinungstag: 1. Kalendertag des Monats
Bezugsbedingungen: verteilt an alle Haushalte der Barlachstadt Güstrow,

im übrigen Einzelabgabe (kostenlos), Abonnement gegen Erstattung der Ver sandkosten nur beim Herausgeber
Herausgeber: Stadtverwaltung Güstrow, Der Bürgermeister, Markt 1, 18273 Güstrow
Redaktion: Karin Bartock, Telefon 03843 769-101, karin.bartock@guestrow.de
Anzeigen, Druck, Verteilung: LINUS WITTICH Medien KG, Röbeler Straße 9, 17209 Sietow, 039931 579-0
Bildnachweis: Titelbild und S. 8: UJB: © Caro Sternhagen, Piste Rostock, S. 7: Barlachstadt Güstrow, 

John-Brinckman-Gymnasium, S. 9: © Tom Müller, Barlachstadt Güstrow, S. 12: Wildpark-MV Anja Wrzesinski, 
S. 13: Barlachstadt Güstrow

Auflage: 17.800 Exemplare

Alle Rechte liegen beim Herausgeber.

Öffnungszeiten des Bürgerbüros

Montag 08:00 - 12:30 Uhr 
Dienstag 08:00 - 12:30 Uhr 14:00 - 18:00 Uhr 
Mittwoch 08:00 - 12:30 Uhr 
Donnerstag 08:00 - 12:30 Uhr 14:00 - 18:00 Uhr 
Freitag 08:00 - 12:30 Uhr 

Markt 1 • Güstrow • Telefon 03843 769-172

Fischereischeinprüfungen 
bei der Barlachstadt Güstrow 

Die Barlachstadt Güstrow, Bürgerbüro, gibt bekannt, dass Prü-
fungen zur Erlangung des Fischereischeins unter Vorbehalt an 
folgenden Terminen jeweils um 16:00 Uhr in Güstrow, Markt 1, 
im Stadtvertretersaal durchgeführt werden:

21.09.2020, 05.10.2020, 19.10.2020 und 02.11.2020

Aufgrund der aktuellen Corona-Bestimmungen ergeben sich bei 
der Anmeldung zur Prüfung sowie bei der Prüfungsdurchführung 
einige Änderungen:
Es werden je Prüfung nur 10 Teilnehmer*innen zugelassen. 
Die Prüfungsgebühr in Höhe von 25,00 € (bzw. 15,00 € für Minder-
jährige) ist bei persönlicher Antragstellung im Bürgerbüro bar bzw. 
mit EC-Karte, bei schriftlicher Antragstellung ausnahmsweise am 
Prüfungstag in bar zu entrichten. Bitte halten Sie in diesem Fall den 
Betrag passend bereit. Da wir eine Teilnahme nicht garantieren 
können, bitten wir von Vorabüberweisungen abzusehen.
Entsprechend der Verordnung über die Fischereischeinprüfung des 
Landes Mecklenburg-Vorpommern vom 11. August 2005 (GVOBl 
Nr. 13 S. 416) in der jeweils gültigen Fassung ist folgendes zu 
beachten: 
1. Interessenten, die an der Prüfung teilnehmen möchten, mel-

den sich bitte persönlich bzw. schriftlich, frühestens zwei, 
spätestens eine Woche vor dem Prüfungstermin bei der Bar-
lachstadt Güstrow, Bürgerbüro, Markt 1, 18273 Güstrow, an.

2. Das Anmeldeformular ist unter www.guestrow.de im Inter-
net abrufbar oder im Bürgerbüro der Barlachstadt Güstrow 
erhältlich.

3. Für den Fall, dass der Antragsteller minderjährig ist, ist die 
Einwilligung des gesetzlichen Vertreters vorzulegen.

Güstrow, 1. September 2020

Schuldt
Bürgermeister

Vorbereitungskurse zu diesen Fischereischeinprüfungen führt 
der Kreisanglerverein Güstrow e.V. durch. 
Telefon: 03843 687230, Herr Timm

Bekanntmachung 
der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit 
zur Neuaufstellung des Flächennutzungsplans 

inklusive Fortschreibung des Landschaftsplans 
der Barlachstadt Güstrow  

gemäß § 3 BauGB

Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow hat in ihrer Sitzung 
am 23.03.2017 die Neuaufstellung des Flächennutzungsplans 
gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) inklusive der Fort-
schreibung des Landschaftsplans beschossen.
Für die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung zum Flächen-
nutzungsplan wird eine öffentliche Bürgerversammlung am

24.09.2020 um 18:00 Uhr

im Bürgerhaus der Barlachstadt Güstrow, Sonnenplatz 1,durch-
geführt.
In dieser Veranstaltung wird die Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 
BauGB über die allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung, sich 
wesentlich unterscheidende Lösungen, die für die Neugestaltung 
des Gemeindegebietes in Betracht kommen und die voraussicht-
lichen Auswirkungen der Planung öffentlich unterrichtet.
Gleichzeitig besteht die Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung.
Um die hygienischen Bestimmungen des § 8 der Verordnung der 
Landesregierung zum dauerhaften Schutz gegen das neuarti-
ge Coronavirus in Mecklenburg-Vorpommern (Corona-LVO MV 
vom 8. Mai 2020; GVOBl. S. 230 ff.) einhalten zu können, ist die 
Anzahl der an der Veranstaltung teilnehmenden Personen auf 
70 beschränkt. Sollte ein größeres Interesse bestehen, wird eine 
zweite Veranstaltung durchgeführt werden.

Güstrow, 13. August 2020

1. Stadträtin
J. Weber
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Berichte der Fraktionen der Stadtvertretung

SPD-Fraktion:  Bericht über die Arbeit 
 in der Sommerpause

Vom 18. Juni 2020 bis zum 03. August 2020 befanden sich die 
Stadtvertreter und sachkundigen Bürger in der Sommerpause. 
Wer meint, dass deshalb die politische Arbeit gänzlich ruht, der 
irrt. An einigen ausgewählten Beispielen möchten wir über den 
Einsatz der Fraktion in der Sommerpause berichten.
Am 10. Juli fand die öffentliche Präsentation des Abschluss-
berichtes „Die kampflose Übergabe Güstrows“ im Bürgerhaus 
statt. Leider stellte die Verwaltung nur den gewählten Stadtver-
tretern den Inhalt der Dokumentation zur Verfügung. Den ausge-
wählten Besuchern, die an der Präsentation teilnehmen konn-
ten, war vorher keine Einsicht in den Abschlussbericht möglich. 
Aus diesem Grunde gab die SPD-Fraktion bereits ein erstes 
Meinungsbild im Rahmen der Veranstaltung ab. Wir sind nicht 
damit einverstanden, dass der Autor und damit das Historische 
Institut der Uni Rostock die Ereignisse um den 02. Mai 1945 und 
den Folgemonaten mit der Aberkennung der Ehrenbürgerschaft 
von Johannes Warnke, Klaus Sorgenich und Bernhard Quandt in 
Verbindung bringt. Das gibt der Auftrag der Stadt an das Institut 
auch nicht her. Die breitere Öffentlichkeit wurde durch den Artikel 
der SVZ vom 13.07.2020 u.a. über die Empfehlung des Autors 
zur Aberkennung der Ehrenbürgerschaft informiert. In der Fol-
ge standen die Telefone auch bei unseren Fraktionsmitgliedern 
nicht still. Viele Bürger aus Güstrow und von außerhalb sprechen 
sich gegen die Aberkennung der Ehrenbürgerschaft wegen der 
vorgelegten Begründung aus. Interessierte Bürger fordern aber 
darüber hinaus, die Veröffentlichung des Abschlussberichtes. 
Sie möchten sich ein eigenes Bild verschaffen. Bisher leidet die 
Diskussion nämlich an der inhaltlichen Unkenntnis. Deshalb wird 
die SPD-Fraktion allein oder gemeinsam mit anderen Fraktionen 
die Veröffentlichung einfordern und notfalls als Beschlussvorlage 
einbringen.
Ein weiterer Schwerpunkt unserer politischen Tätigkeit ergab 
sich durch den „Notruf“ des Kreisverbandes der Gartenfreunde 
Güstrow an unsere Fraktion. Der Kreisverband bat um Unter-
stützung bei der Rückbauvereinbarung für eine Gartenanlage mit 
der Stadt. Der Kreisverband belegte akribisch und chronologisch 
exakt den Verlauf der bisherigen Gespräche mit der Stadt und 
den jeweiligen Arbeitsstand der Vertragsentwürfe. Daraus wird 
ersichtlich, dass die beteiligten Verwaltungsmitarbeiter nicht pro-
duktiv in der Lage sind, zeitnah eine Rückbauvereinbarung auf 
den Weg zu bringen. Diesen Missstand können wir nicht länger 
dulden. Wir werden im Direktgespräch mit der Verwaltungs spitze 
auf eine zeitnahe Lösung dringen. Ansonsten bleibt nur noch das 
Mittel über eine Beschlussvorlage für die Stadtvertretung. Außer-
dem trat der Kreisverband mit einem weiteren Anliegen an uns 
heran. Es ging um die Umsetzung eines Schulgartenprojektes. 
Im Rahmen des gegenwärtigen Doppelhaushaltes wurden dafür 
10.000,00 € als Zuschuss bereitgestellt. Das Projekt kommt nicht 
voran, weil die beschlossenen Mittel von der Verwaltung nicht 
freigegeben werden. Auch dafür werden wir uns einsetzen, da-
mit ein gemeinsamer Weg zwischen dem Kreisverband und der 
Stadt gefunden wird. 

Hartmut Reimann
SPD-Fraktionsvorsitzender

Wer in der Zukunft lesen will, muss in der Vergangenheit 
blättern
 Andre Malraux

CDU-Fraktion: 30 Jahre Deutsche Einheit – 
 Gewinn für Güstrow!?

Liebe Güstrowerinnen, liebe Güstrower, wir dürfen Sie heute 
einladen zu einer deutsch/deutschen Zeit-Geschichtsreise aus 
der Modernen des 20 und 21.Jahrhunderts . Über 41 Jahre war 
Deutschland geteilt. Mit dem Bau der Berliner Mauer 1961 wurde 
die Teilung für alle Welt sichtbar. Unsere Zeitreise beginnt mit 
dem Fall der Mauer am 09. November 1989. Hiermit wurde nach 
über 28 Jahren die „Wende“ eingeleitet. Der Staatsvertrag vom 
18.05.90 regelte die Währungs,-Wirtschafts,-und Sozial union. 
Voraus setzungen für soziale Marktwirtschaft wurden damit ge-
legt. Der 01. Juli 1990 steht für die Währungsunion. Die DDR 
führt die DM ein. Am 3. Oktober 1990 hat sich die DDR als Staat 
aufgelöst und ist der Bundesrepublik beigetreten. Dieses Jahr 
begehen wir diesen wichtigen Jahrestag zum 30. mal. Wie sich 
die Teilung Deutschlands am 13.08.61 über Nacht vollzog, sind wir 
sozusagen wieder über Nacht in einem anderen Land aufgewacht 
mit für uns unbekannte Regeln und Gesetzen. Uns verband die 
gleiche Sprache und Geschichte. Aufgewachsen in verschiedenen 
Gesellschaftsformen hat uns der Alltag unterschiedlich geprägt. 
Einstellungen und Werte im Familien – Schul- und Arbeitsleben 
führten häufig zu Kommunikationsproblemen und damit verbunden 
die gewünschte fehlende Akzeptanz und Wertschätzung. Wie sah 
es 1990 in Güstrow aus? Güstrow, eine Stadt die sanierungsbe-
dürftig war, viele Häuser einsturzgefährdet, viele graue trostlose 
Fassaden. Nach der Wende wurden viele Firmen geschlossen. Der 
Abbau von Arbeitsplätzen hatte dann zu dauerhaft hoher Arbeits-
losigkeit und zu einer starken Abwanderung geführt. Hinzu kam 
geringe Kauf-und Finanzkraft und als neues Thema Wohnungs-
leerstand. Altstadtsanierung war ein Fremdwort. Güstrow ging 
es nicht gut. Im Jahr 1992 wurde Güstrow für die Sanierung der 
Altstadt zur Modellstadt auserwählt. Dann kam das Jahr 2002 und 
wir be finden uns jetzt im 21. Jahrhundert. Im diesem Jahr wurde mit 
dem ersten Integrierten Stadtentwicklungskonzept ein wesentlicher 
Grundstein für den Stadtumbau OST mit vielen Förder programmen 
gelegt. Zwischenzeitlich gibt es seit 2005 die 2. Fortschreibung 
zu allen stadtentwicklungspolitischen relevanten Themen für die 
zukünftige Entwicklung bis 2030. Inhaltlich geht es um die Fragen 
Nachhaltigkeit. Klimatische, ökologische, demografische, wirt-
schaftliche, kulturelle und soziale Herausforderungen zu meistern. 
Liebe Güstrower, bei vielen Projekten haben Sie mit entschieden. 
Sie haben unser Güstrow bislang aktiv mit –und umgestaltet. Die 
hervorragende Altstadtsanierung, die nachhaltige bauliche Stadt-
entwicklung, geführt und begleitet durch das Stadtentwicklungsamt, 
hat sich nicht nur landes- und bundesweit rumgesprochen sondern 
auch Europaweit. Neben Regensburg wurde Güstrow (!) für die 
Ausstellung „Urbainable – Stadthaltig, Positionen zur europäischen 
Stadt im 21. Jahrhundert“ in der Akademie der Künste in Berlin 
auserwählt. Eine große Ehre für uns Güstrower!
Güstrow ist mit ca. 29 000 Einwohnern die siebtgrößte Stadt Meck-
lenburg-Vorpommerns und Kreisstadt des Landkreises Rostock. 
Zudem eine Stadt mit einem wunderschönen restauriertem Alt-
stadtkern. 
Uns wurden vor 30 Jahren „blühende Landschaften“ versprochen. 
Wenn wir durch unsere Stadt gehen, durch unser Land fahren, 
können wir wirklich feststellen, dieses Versprechen wurde gehalten. 
Unsere Zeitreise endet mit einem Dankeschön an Sie alle und dem 
Wunsch, sich weiterhin aktiv in die Umgestaltung  einzubringen.

Heiko Karmoll Hanni Böttcher

R e d a k t i o n s s c h l u s s  f ü r  d i e  
N o v e m b e r- A u s g a b e 

i s t  d e r  1 2 .  O k t o b e r  2 0 2 0
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Robert Günther. 2fell & gewissheit: 

Plastik, Relief und Malerei - Gegenständliches 
an der Grenze zur Abstraktion 

Noch bis zum 2. Oktober 2020 ist in der der Städtischen Galerie 
Wollhalle die Ausstellung des Holzbildhauers Robert Günther aus 
dem brandenburgischen Lychen zu sehen. 
Präsentiert werden Plastiken, Skulpturen, Reliefarbeiten und Ma-
lereien, die den Entdeckergeist und die Neugier Robert Günthers 
widerspiegeln. Es ist ein großes Anliegen des Künstlers, den ur-
sprünglichen Charakter des gewählten Materials zu bewahren 
und Formen zu schaffen, die den Betrachter auffordern, bekannte 
Wahrnehmungsmuster zu durchbrechen und sich mit Widersprü-
chen auseinanderzusetzen. 
Geboren und aufgewachsen in Thüringen, absolvierte Robert 
Günther eine Ausbildung zum Holzbildhauer und baute eine er-
folgreiche Restaurierungs- und Holzbildhauerwerkstatt auf, die er 
viele Jahre später weitergab, um sich ganz der Bildhauertätigkeit zu 
widmen. 2003 zog es ihn nach Lychen, wo er 2017 in den Räum-
lichkeiten einer ehemaligen Drogerie den KUNSTplatz Lychen, ins 
Leben rief, welcher Atelier und Galerie zugleich ist. 

Robert Günther führt am Samstag, den 12. September 2020 
um 15:00 Uhr ein letztes Mal durch seine Ausstellung.

Titel: Ratloser Kritiker, Plastik, 2013

STÄDTISCHE GALERIE WOLLHALLE

Neue Ausstellung in Vorbereitung: 

9. Biennale: Schüler und ihr Material

Ab Samstag, dem 31. Oktober 2020, erwartet Sie, liebe Besucher, 
eine neue Ausstellung in der Städtischen Galerie Wollhalle. 
Im Mittelpunkt der mittlerweile 9. Schülerausstellung steht die 
Material erkundung. Die Schüler waren aufgerufen, durch Expe-
rimente visuelle wie haptische Erfahrungen zu sammeln und so-
mit z. B. die Beschaffenheit von Oberflächen zu erkunden. Der 
Prozess der Bearbeitung sollte wesentlich und bewusst gemacht 
werden. Dabei durfte auch dessen Reflektion und Dokumentation 
in Film oder Foto zum Gegenstand gemacht werden. Ein weiteres 
spannendes Betätigungsfeld bot darüber hinaus die Illusion von 
Malerei. Ziel der Ausstellung ist u. a. die Anregung der Besucher, 
eigene Erfahrungen zu sammeln. Lassen Sie sich also begeistern 
und inspirieren!
Gestaltet wurde die Ausstellung, ebenso wie der begleitende Ka-
talog, von zwei Grundkursen des Faches Kunst der 11. Klasse am 
John-Brinkman-Gymnasium unter der Anleitung von Frau Irene 
Heinze.
Die Ausstellung ist bis Sonntag, den 21. Februar 2021, zu se-
hen. Pädagogische Angebote wie Führungen oder Workshops 
befinden sich derzeit in der Erarbeitung und werden rechtzeitig 
bekanntgegeben. 

Mieke Fründt & Julian Scheu, Faltenwürfe (2020)
Foto: John-Brinckman-Gymnasium

Der Güstrower Stadtanzeiger - eine Zeitung der Stadt für ihre Bürgerinnen und Bürger!
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U W E  J O H N S O N - B I B L I O T H E K 

Moderne Mediathek in der Barlachstadt

Die Bibliothek bietet eine breite Medienauswahl. In den meisten 
kann man lesen. Aber es gibt auch Spiele und Filme - und es gibt 
spannende technische Dinge zum Ausprobieren und Ausleihen.
Neben den Büchern, von SciFi über Fantasy, Rategebern bis zur 
Kinderliteratur, sind natürlich Hörmedien wie CDs und Tonies dabei. 
Im Angebot findet jeder etwas. Spezielle Wünsche wie Fachliteratur 
können mit der Fernleihe aus den großen Bibliotheken in der Regel 
innerhalb einer Woche besorgt werden.
Ist die Bibliothek einmal zu, dann gibt es noch die Onleihe-MV. Hier 
findet man über 80.000 E-Medien, die man sich auf Smartphone, 
Tablet, Laptop oder E-Bookreader laden oder streamen kann.

TechnoThek

Etwas Besonderes ist das TechnoThek-Angebot, das die Bibliothek 
mit dem Verein Deutscher Ingenieure anbietet. Viele Informationen 
zu Natur und Technik findet man in den Regalen. Dann gibt es 
die "Probier's aus-Boxen". Das sind kleine beleuchtete Vitrinen, 
an denen man kleine Kärtchen findet. Wenn man diese zur Aus-
leihtheke bringt, kann man den Schlüssel für die Vitrinen ausleihen 
und die "Probier's aus-Boxen" öffnen. Diese sind im Obergeschoss 
zum Entdecken in den Regalen. Am besten geht man dort mit den 
Eltern hin. Sie können einem auch beim Ausprobieren helfen. In 
der LeseWerkStatt steht ein 3D-Drucker für die Bibliotheksnutzer 
bereit, der nach Einführung ausprobiert werden kann. Des Weiteren 
gibt es „Dinge“ zum Ausleihen. 

Bibliothek der Dinge

Das Angebot „Bibliothek der Dinge“ ist einfach erklärt: Viele Bücher 
zu den verschiedensten Themen sind bereits vorhanden, doch 
die passenden Geräte dazu hat nicht jeder zu Hause, benötigt sie 
häufig nur einmal oder sehr selten. Das Angebot schafft hier Abhilfe.
Hier wird der Medienbegriff wörtlich genommen, im Sinne eines 
„Vermittelndem“. Nicht nur das Buch vermittelt als Text z. B. als 
Ratgeber eine Fertigkeit, auch Bilder vermögen dies und nicht 
zuletzt die Haptik. Lernspielzeuge wie Roboter, Alltagshilfen wie 
Akku-Schrauber und Technikverständnis fördernde Dinge, oder 
auch die Lerngitarre für die musische Bildung. So fördert die Bib-
liothek das Lernen am praktischen Gebrauchsgegenstand.

Bibliothekspädagogik

Eine ganze Reihe Angebote können Schulklassen und Lern-
gruppen nutzen wie Bibliothekseinführungen mit „Bilderbuchkino“ 
für die ersten Klassen oder Hortgruppen, QR-Code-Rallye oder 
das Angebot „Wie ein Buch entsteht“ für die Mittelstufe zur Me-
dienbildung. Recherchekompetenz gibt es für die Oberstufe oder 
Erwachsenengruppen. Dazu kommen die Kleingruppenangebote 
für Robotik oder 3D-Druck.

Veranstaltungen

Nicht zuletzt bieten wir auch eine Reihe von Veranstaltungen von 
der Kinderlesung, über Literaturtage bis zur Kleinkunst. Bisher fand 
dies in 2020 viel im Netz statt. So kann man 22 unterschiedliche 
Beiträge auf der Bibliotheksseite online abrufen. Aber es kommen 
im September wieder die Uwe Johnson Tage und in 2021 auch 
Comedy, Erotisches Häppchen und Regionales live in die Biblio-
theksräume.

Kreuz und quer durch die Barlachstadt

Rallye für die 7 - 14-jährigen am Weltkindertag, 
den 20. September 2020

Der Kindertag wird in diesem Jahr mit einer Rallye durch die Güst-
rower Altstadt begangen. Da die Wallanlagen für die Abstands-
regelungen leider zu klein sind, können die Kinder mit den Eltern 
zusammen eine Rundtour mit Aufgaben und Fragen machen. 
Barlachstadt und WGG machen so die ganze Altstadt zu einem 
kleinen Aktionsfeld. Von Wissensstation zu Rätsellösung - und am 
Ende wartet ein Kinogutschein als Preis. Das kann dann gleich als 
ein Sonntagsausflug der Familie genutzt werden.
Die Rallye ist für Kinder zwischen 7 und 14 Jahren gedacht. Dafür 
muss man die kostenlose App „Actionbound“ (für Android und 
IOS angeboten) herunterladen und am Startpunkt einen QR-Code 
einscannen. Jüngere Kinder benötigen für das Handhaben des 
Smartphones und Lösen der Aufgaben wahrscheinlich die Unter-
stützung eines Erwachsenen. Ältere können vielleicht schon allein 
unterwegs sein. Und die Familie darf fleißig miträtseln.
Start ist an der Güstrow-Information und die erste Station ist im 
Stadtmuseum. Kreuz und quer durch die Altstadt geht es dann, 
von Aufgabe zu Rätsel zu Quizfrage. Immer, nachdem man eine 
Aufgabe gelöst hat, wird die nächste Frage und das nächste Ziel 
freigeschaltet. Eine Energie-Pause kann bei den Stadtwerken 
eingelegt werden. Nach gut einer bis anderthalb Stunden ist das 
Ziel der Hort der Wissensschätze und Medienerlebnisse: die Bib-
liothek. Hier bekommt man beim Vorzeigen der beendeten Rallye 
in der App ein Pixiheft, ein Buchgeschenk von der Stiftung Lesen 
und einen Kinogutschein.(Nur ein Gutschein pro 7 - 14-jährigem 
Kind, das die Rallye beendet hat, Büchergeschenke solange der 
Vorrat reicht).
Die Startzeit kann zwischen 10:00 und 15:00 Uhr an der Güstrow-
Info selbst gewählt werden. Die Bibliothek als Zielort hat an diesem 
Tag von 11:00 bis 16:00 Uhr geöffnet – übrigens dann auch für 
Ausleihen aller Art, falls jemand dies gleich zu einem Büchertausch 
oder zum Stöbern im Medienangebot nutzen möchte. 
Die Preisausgabe erfolgt nur am Kindertag selbst.

Ab September freitags wieder von 10:00 bis 18:00 Uhr geöffnet
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Öffnungszeiten der Bibliothek
Montag, Dienstag,
Donnerstag, Freitag 10:00 - 18:00 Uhr 

Mittwoch 10:00 - 14:00 Uhr 
Oktober - April jeder 1. Samstag 10:00 -13:00 Uhr 

G Ü S T R O W E R  S TA D T M U S E U M

Neue „Schätze aus dem Depot“ 

ab 1. September 2020

Das Stadtmuseum Güstrow präsentiert aus dem kunstgeschicht-
lichen Sammlungsbestand ein Gemälde von Carl Malchin (1838-
1923), einem der wichtigsten Landschaftsmaler Mecklenburgs im 
19. Jahrhundert.

Küstenlandschaft mit Fischern, 1890, Öl auf Holz

Biografie 
Carl Malchin wurde am 14. Mai 1838 in Kröpelin bei Rostock ge-
boren. Nach Beendigung der Schule folgte eine Lehre bei einem 
Landvermesser in Schwaan. Von 1860 bis 1862 schloss sich ein 
Studium der Geodäsie am Polytechnikum in München an. Nach 
bestandenem Examen war Carl Malchin als Vermessungsingenieur 
in Schwerin tätig.
Durch seine berufliche Tätigkeit kam Carl Malchin viel in Mecklen-
burg herum. In seiner Freizeit zeichnete und malte er die meck-
lenburgische Landschaft und ihre Bewohner.
1873 erregte er durch seine Bilder die Aufmerksamkeit von Theodor 
Schloepke, Konservator der Schweriner Großherzoglichen  
Gemäldegalerie. Er vermittelte den Kontakt zum Mecklenburgi-
schen Großherzog, der Carl Malchin mit einem Stipendium und 
einer Ausbildungsbeihilfe für die Großherzogliche Kunstschule zu 
Weimar ausstattete. Carl Malchins Studienzeit in Weimar währte 
bis 1878. Danach kehrte er in seine Heimat zurück, wo Carl Malchin 
ab 1882 als Nachfolger Theodor Schloepkes Konservator der Groß-
herzoglichen Gemäldegalerie in Schwerin wurde. 1892 erfolgte 
seine Ernennung zum Professor.
Carl Malchin starb am 23. Januar 1923 in Schwerin-Ostorf.

Uwe Johnson Tage 2020 
"Besondere Mischungsverhältnisse?“ 

Uwe Johnson und die Deutschen 
in Ost und West vor und nach 1989

Eröffnung der Uwe Johnson Tage
Gespräch und Romanlesung 

mit der Schriftstellerin Kathrin Gerlof 
sowie dem Verleger und Autor Tom Müller

Mit Kathrin Gerlof und Tom Müller 
sind nicht nur ein/e Vertreter/in 
der Vor- und Nachwendegenera-
tion zu Gast, sondern als Journa-
listin eine aufmerksame Beob-
achterin des Zeitgeschehend und 
als Verleger ein profunder Kenner 
der Literaturlandschaft. Beach-
tung fanden beide auch mit ihren 
Romanen. Gerlofs „Nenn mich 
November“ wurde schon mit 
Johnsons „Mutmaßungen über 
Jakob“ verglichen, Müllers Debüt-
roman „Die jüngsten Tage“ für 
den aspekte Literaturpreis nomi-
niert.

Beide lesen aus ihren Romanen und sprechen über die „Mischungs-
verhältnisse“ und den Blick der Autoren auf die Deutschen vor 
und nach 1989.

Donnerstag den 24.09.2020, 19:30 Uhr

Babel
Lesung 

mit der Uwe Johnson Förderpreisträgerin 2019 
Kenah Cusanit

Die Autorin schildert in ihrem Roman einen einzigen Tag im Leben 
von Robert Koldewey, der sich 1913 in der Nähe von Bagdad 
befindet. Koldewey agiert als Grabungsleiter des Ortes, der mit 
der Legende vom Turm zu Babel und vom Glanz Nebukadnezars 
aufgeladen ist.
Kenah Cusanit sucht sich ganz im Sinne von Walter Benjamin 
behutsam und umsichtig einer „verschütteten Vergangenheit“ zu 
nähern, um auf diese Weise - wie Uwe Johnson - unter die „äußere 
Kruste des Gewesenen“ zu gelangen. Mit ihrem Roman öffnet 
Kenah Cusanit einen in der Literatur selten betretenen historischen 
Raum, bei dem es um nicht weniger, denn um eine neue Bewertung 
des Beitrags zur Zivilisation von Orient und Okzident geht.

Montag den 28.09.2020, 19:30 Uhr
Eintritt: 5,00 € • unter 18 Jahre und in Ausbildung 3,00 €

Aufgrund der Auflagen für die Veranstaltung 
bitte Karten rechtzeitig besorgen - die Teilnehmerzahl 

ist auf 25 Personen begrenzt!!!

Bezugsmöglichkeiten 
für den Güstrower Stadtanzeiger

• kostenlose Verteilung an alle Haushalte der Barlachstadt 
Güstrow,

• kostenlose Einzelabgabe im Rathaus der Barlachstadt 
Güstrow, Markt 1, 18273 Güstrow, 

• Volltext lesbar im Internet unter www.guestrow.de/stadt-
kultur-politik/stadtanzeiger/

• Download im Internet unter www.guestrow.de/stadt-
kultur-politik/stadtanzeiger/,

• Abonnement gegen Erstattung der Ver sandkosten beim 
Heraus geber, Barlachstadt Güstrow, Markt 1, 18273 
Güstrow
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Auszug
aus der Satzung des Landkreises Rostock
über die Festlegung von Einzugsbereichen 

für die allgemein bildenden Schulen
in öffentlicher Trägerschaft 

auf dem Gebiet des Land kreises Rostock 

- Schuleinzugsbereichssatzung -

Anlage 1: Festlegung der örtlich zuständigen Grundschule 
in der Stadt Güstrow

Grundschule "Am lnselsee"  Grundschule "An der Nebel"
Werner-Seelenbinder-Straße 1  Hafenstraße 13
18273 Güstrow  18273 Güstrow

Grundschule "Fritz Reuter"  Grundschule "G. F. Kersting"
Wendenstraße 14  Heiligengeisthof 4
18273 Güstrow  18273 Güstrow

Straßen (ohne Haus-  Ort  örtlich zuständige
nummern = gesamte Straße)    Grundschule
Ahornpromenade Güstrow GS "Fritz Reuter"
Albanstraße Güstrow GS "An der Nebel"
Alt-Güstrower-Straße Güstrow GS "Fritz Reuter"
Am alten Hafen Güstrow GS "An der Nebel"
Am Augraben Güstrow GS "Fritz Reuter"
Am Berge Güstrow GS "G. F. Kersting"
Am Brink Güstrow GS "Fritz Reuter"
Am Eicheneck Güstrow GS "Fritz Reuter"
Am Gewerbegrund Güstrow GS "Fritz Reuter"
Am Hasenwald Güstrow GS "An der Nebel"
Am Mühlbach Güstrow GS "G. F. Kersting"
Am Mühlenplatz Güstrow GS "G. F. Kersting"
Am Pfaffenbruch Güstrow GS "G. F. Kersting"
Am Sportplatz Güstrow GS "Am lnselsee"
Am Stettiner Teich Güstrow GS "Fritz Reuter"
Am Suckower Graben Güstrow GS "Fritz Reuter“
Am Wall Güstrow GS "G. F. Kersting"
Am Werder Güstrow GS "G. F. Kersting"
An der Bucht Güstrow  GS "Am lnseIsee"
An der Fähre  Güstrow  GS "G. F. Kersting"
An der Schanze Güstrow  GS "G. F. Kersting"
Armesünderstraße Güstrow  GS "G. F. Kersting"
August-Bebel-Straße  Güstrow  GS "Am lnselsee"
Bachstraße  Güstrow  GS "G. F. Kersting" 
Bärstämmweg Güstrow  GS "An der Nebel' 
Bauhof  Güstrow  GS "Am lnselsee"
Baumschulenweg  Güstrow  GS "G. F. Kersting"
Baustraße  Güstrow  GS "G. F. Kersting"
Beim Wasserturm  Güstrow  GS "G. F. Kersting"
Besserstraße  Güstrow  GS "An der Nebel"
Bistede  Güstrow  GS "Am lnselsee"
Bleicherstraße  Güstrow  GS "G. F. Kersting"
Bockhorst  Güstrow  GS "Fritz Reuter"
Bölkower Chaussee  Güstrow  GS "Fritz Reuter"
Bölkower Straße  Güstrow  GS "G. F. Kersting"
Bredentiner Straße  Güstrow  GS "Fritz Reuter" 
Bredentiner Weg  Güstrow  GS "An der Nebel"
Brunnenplatz  Güstrow  GS "An der Nebel"
Brunnenstraße  Güstrow GS "An der Nebel"
Buchenweg  Güstrow  GS "Fritz Reuter"
Bülower Straße  Güstrow  GS "An der Nebel"
Bürgermeister-Dahse-Straße  Güstrow  GS "G. F. Kersting"
Burgstraße  Güstrow  GS "G. F. Kersting"
Bützower Straße  Güstrow  GS "An der Nebel"
Clara-Zetkin-Straße  Güstrow  GS "Am lnselsee"
Dachssteig  Güstrow  GS "Fritz Reuter"

Demmlerstraße  Güstrow  GS "An der Nebel"
Distelweg  Güstrow  GS "Fritz Reuteı“
Domplatz  Güstrow  GS "G. F. Kersting"
Domstraße  Güstrow  GS "G. F. Kersting"
Dr.-Külz-Straße  Güstrow  GS "An der Nebel"
Drei Linden  Güstrow  GS "Am lnselsee"
Ebereschenweg  Güstrow  GS "Fritz Reuter"
Eichenweg  Güstrow  GS "Am lnselsee"
Eisenbahnstraße Güstrow  GS "An der Nebel"
Elisabethstraße  Güstrow  GS "An der Nebel"
Enge Straße  Güstrow  GS “G. F. Kersting"
Ernst-Thälmann-Straße  Güstrow  GS "G. F. Kersting"
Eschenwinkel  Güstrow  GS "Fritz Reuter“
Fährdamm  Güstrow  GS "Am lnselsee"
Falkenflucht  Güstrow  GS "G. F. Kersting"
Feldstraße  Güstrow  GS "An der Nebel"
Fischerweg  Güstrow  GS "Am Inselsee"
Flethstaken Güstrow  GS "G. F. Kersting"
Flotowstraße  Güstrow  GS "An der Nebel"
Franz-Parr-Platz  Güstrow  GS "G. F. Kersting"
Friedrich-Engels-Straße  Güstrow  GS "Am lnselsee"
Friedrich-Pogge-Weg  Güstrow  GS "Am lnselsee"
Friedrich-Schult-Weg  Güstrow  GS "An der Nebel"
Friedrich-Trendelenburg-Allee  Güstrow  GS "Fritz Reuter“
Fritz-Reuter-Straße  Güstrow  GS "An der Nebel"
Fuchssteig  Güstrow  GS "Fritz Reuter“
Gartenstraße Güstrow  GS „An der Nebel“
Gartenweg  Güstrow  GS "Fritz Reuter"
Gertrudenplatz Güstrow  GS "An der Nebel"
Gertrudenstraße  Güstrow  GS "An der Nebel"
Glasewitzer Chaussee  Güstrow  GS "Fritz Reuter"
Glasewitzer Straße  Güstrow GS "Fritz Reuter"
Gleviner Burg  Güstrow  GS "Fritz Reuter"
Gleviner Mauer Güstrow GS "G. F. Kersting"
Gleviner Platz  Güstrow  GS "G. F. Kersting"
Gleviner Straße  Güstrow  GS "G. F. Kersting"
Gliner Straße  Güstrow  GS "An der NebeI"
Goldberger Straße (1-12)  Güstrow  GS "G. F. Kersting"
Goldberger Straße (13-96)  Güstrow  GS "Am lnselsee"
Gorkiweg  Güstrow  GS "Am Inselsee"
Grabenstraße  Güstrow  GS"An der Nebel"
Grepelstraße  Güstrow  GS "G. F. Kersting"
Großer Kraul  Güstrow  GS "An der Nebel"
Grüne Straße  Güstrow  GS "An der Nebel"
Grüner Weg Güstrow  GS "Am lnselsee"
Grüner Winkel  Güstrow  GS "G. F. Kersting"
Gustav-Adolf-Straße Güstrow  GS "G. F. Kersting"
Gutower Straße  Güstrow  GS "G. F. Kersting"
Hafenstraße  Güstrow  GS "An der Nebel"
Hageböcker Mauer  Güstrow  GS "G. F. Kersting"
Hageböcker Straße  Güstrow  GS "G. F. Kersting"
Hagemeisterstraße  Güstrow  GS "An der Nebel"
Hamburger Straße  Güstrow  GS "An der Nebel"
Hans-Beimler-Straße  Güstrow  GS "Am InseIsee"
Hansenstraße  Güstrow  GS "G. F. Kersting“
Haselstraße  Güstrow  GS "Fritz Reuter"
Hasenhörn  Güstrow  GS "Fritz Reuter"
Heidberg  Güstrow  GS "Fritz Reuter"
Heideweg  Güstrow  GS "An der Nebel"
Heiligengeistgang  Güstrow  GS "G. F. Kersting"
Heiligengeisthof  Güstrow  GS "G. F. Kersting"
Heinrich-Borwin-Straße  Güstrow  GS "Fritz Reuter"
Hengstkoppelweg  Güstrow  GS "Fritz Reuter"
Hirtenstraße  Güstrow  GS "G. F. Kersting"
Hollstraße  Güstrow  GS "G. F. Kersting"
Hopfenweg  Güstrow  GS "Fritz Reuter"
lgelweg  Güstrow  GS "Fritz Reuter"
lndustriegelände  Güstrow  GS "An der Nebel"
John-Brinckman-Straße  Güstrow  GS "An der Nebel"
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Kapellenstraße  Güstrow GS "An der Nebel"
Karl-Liebknecht-Straße  Güstrow  GS "Am lnseIsee"
Kastanienstraße  Güstrow  GS "G. F. Kersting"
Kattrepel  Güstrow  GS "G. F. Kersting"
Katzenstraße Güstrow  GS "G.F. Kersting"
Kehrwieder  Güstrow  GS "G. F. Kersting"
Kerstingstraße  Güstrow  GS "G. F. Kersting"
Kessiner Straße  Güstrow  GS "Fritz Reuter"
Kiebitzweg  Güstrow  GS "An der Nebel"
Klaus Groth Straße  Güstrow  GS "An der Nebel"
Kleine Wallstraße  Güstrow  GS "An der Nebel"
Kleiner Kraul  Güstrow  GS "An der Nebel"
Klosterhof  Güstrow  GS "G. F. Kersting"
Klöterpott  Güstrow  GS "An der Nebel"
Klubhaus - lnselsee  Güstrow  GS "Am lnselsee"
Koppelweg  Güstrow  GS "Fritz Reuter"
Kösterstraße  Güstrow  GS "An der Nebel"
Krönchenhagen  Güstrow  GS "G. F. Kersting"
Krückmannstraße  Güstrow  GS "G. F. Kersting"
Kuhlenweg  Güstrow  GS "An der Nebel"
Kurze Straße  Güstrow  GS "An der Nebel"
Küsterhörn  Güstrow  GS "G. F. Kersting"
Lagerstraße Güstrow  GS "An der Nebel"
Lagerweg  Güstrow  GS "An der Nebel"
Lange Stege  Güstrow  GS "Fritz Reuter"
Lange Straße Güstrow  GS "G. F. Kersting"
Langendammscher Weg  Güstrow  GS "An der Nebel"
Lärchenstraße  Güstrow GS "Fritz Reuter"
Liebnitzstraße  Güstrow  GS "G. F. Kersting"
Lindbruch  Güstrow  GS "Fritz Reuter"
Lindenallee  Güstrow  GS "Fritz Reuter"
Lindengarten  Güstrow  GS "G. F. Kersting"
Lindenstraße  Güstrow  GS "An der Nebel"
Magdalenenluster Weg  Güstrow  GS "Am lnselsee"
Markt  Güstrow  GS "G. F. Kersting"
Mittelweg  Güstrow GS "Fritz Reuter"
Mühlenstraße  Güstrow GS "G. F. Kersting"
Mühlenweg Güstrow GS "An der Nebel"
Nebelgang Güstrow GS "An der Nebel"
Neue Straße Güstrow GS "An der Nebel"
Neue Wallstraße Güstrow GS "An der Nebel"
Neukruger Straße Güstrow GS "Fritz Reuter"
Neuwieder Weg  Güstrow GS "G. F. Kersting"
Niklotstraße Güstrow GS "Fritz Reuter"
Paradiesweg  Güstrow GS "An der Nebel"
Parumer Straße Güstrow GS "An der Nebel"
Parumer Weg Güstrow GS "An der Nebel"
Pfahlweg Güstrow  GS "Am lnselsee"
Pferdemarkt  Güstrow  GS „G F. Kersting"
Phillipp-Brandin-Straße  Güstrow  GS "G. F. Kersting"
Platanenstraße  Güstrow  GS "Fritz Reuter"
Platz der Freundschaft  Güstrow  GS "Am lnselsee"
Plauer Chaussee  Güstrow  GS "G. F. Kersting"
Plauer Straße  Güstrow  GS "G. F. Kersting"
Prahmstraße  Güstrow  GS "Fritz Reuter“
Primer Straße Güstrow  GS "Frilz Reuter"
Professor-Karsten-Weg  Güstrow  GS "Am Inselsee"
Puschkinweg  Güstrow  GS "Am lnselsee"
Pustekowstraße  Güstrow  GS "G. F. Kersting"
Querstraße Güstrow  GS "An der Nebel"
Ringstraße  Güstrow  GS "Am lnseIsee"
Robert-Beltz-Straße  Güstrow  GS "An der Nebel"
Rosiner Straße  Güstrow  GS "G. F. Kersting"
Rostocker Chaussee  Güstrow GS "Fritz Reuter"
Rostocker Platz  Güstrow  GS "Fritz Reuter"
Rostocker Straße  Güstrow  GS "An der Nebel"
Rövertannen  Güstrow  GS "Fritz Reuter"
Sandberg  Güstrow  GS "An der Nebel"
Sandstraße  Güstrow  GS "G. F. Kersting"

Sankt-Jürgens-Weg  Güstrow  GS "An der Nebel"
Schilfgürtelweg  Güstrow  GS "Am lnseIsee"
Schliemannstraße  Güstrow  GS "An der Nebel"
Schloßberg  Güstrow  GS "G. F. Kersting"
Schlossstraße  Güstrow  GS "G. F. Kersting"
Schnoienstraße  Güstrow  GS "G. F. Kersting"
Schondorfstraße  Güstrow  GS "G. F. Kersting"
Schöninsel Güstrow  GS "Am Inselsee"
Schulstraße  Güstrow  GS "G. F. Kersting"
Schwaaner Straße  Güstrow  GS "An der Nebel"
Schwarzer Weg  Güstrow  GS "G. F. Kersting"
Schweriner Chaussee  Güstrow  GS "An der Nebel"
Schweriner Straße  Güstrow  GS "An der Nebel"
Seerosensteig  Güstrow  GS "Am lnselsee"
Seestraße  Güstrow  GS "Am Inselsee"
Seidelstraße  Güstrow  GS "An der Nebel"
Senator-Beyer-Weg  Güstrow  GS "An der Nebel"
Sonnenplalz  Güstrow  GS "An der Nebel"
Spaldingsplatz  Güstrow  GS "An der Nebel"
Spaldingsstraße  Güstrow  GS "An der NebeI"
Speicherstraße  Güstrow  GS "An der NebeI"
Steinstraße  Güstrow  GS "An der Nebel"
Straße der DSF  Güstrow  GS "Am lnselsee"
Strenzer Weg  Güstrow  GS "An der Nebel"
Thünenweg  Güstrow  GS "Am lnselsee"
Tiefetal  Güstrow  GS "G. F. Kersting"
Tivolistraße Güstrow  GS "An der Nebel"
Tolstoiweg  Güstrow  GS "Am lnselsee"
Trotschestraße  Güstrow  GS "An der Nebel"
Turmstraße  Güstrow  GS "G. F. Kersting"
Ulmenstraße  Güstrow  GS "An der Nebel"
Ulrichplatz  Güstrow  GS "An der Nebel"
UIrichstraße  Güstrow  GS "An der Nebei"
Verbindungschaussee  Güstrow  GS "Fritz Reuter"
Voßstraße  Güstrow  GS "G. F. Kersting“
Wachsbleichenstraße  Güstrow  GS "An der Nebel"
Waldweg  Güstrow  GS "Fritz Reuter"
Walkmühlenstraße  Güstrow  GS "An der Nebel"
Wallensteinstraße  Güstrow  GS "G. F. Kersting"
Walter-Griesbach-Platz Güstrow GS "An der Nebel"
Weidenweg  Güstrow  GS "Fritz Reuter"
Weinbergstr. (1-19 und 28-39) Güstrow  GS "G. F. Kersting"
Weinbergstr. (20-27) Güstrow GS "Am lnselsee"
Wendenstraße Güstrow GS "Fritz Reuter"
Werderstraße  Güstrow  GS "G. F. Kersting"
Werkweg Güstrow GS "An der Nebel"
Werlestraße  Güstrow GS "Fritz Reuter"
Werner-Seelenbinder-Straße Güstrow GS "Am lnselsee"
Wiesenstraße Güstrow GS "Fritz Reuter"
Willi-Schröder-Straße Güstrow  GS "Fritz Rellter“
Wilsenstraße Güstrow  GS "Fritz Reuter"
Wolfskrögen Güstrow GS "Fritz Reuter"
Wossidlostraße Güstrow  GS "An der Nebel"
Ziegeleiweg Güstrow  GS "Fritz Reuter"
Ziegeleiwiesen Güstrow  GS "Fritz Reuter"
Zu den Domwiesen Güstrow  GS "G. F. Kersting"
Zu den Wiesen Güstrow  GS "An der Nebel"
Zum Apfelgarten Güstrow  GS "An der Nebel"
Zum Hohen Rad  Güstrow  GS "An der Nebel"
Zum Niklotstadion Güstrow  GS "Fritz Reuter"
Zum Schwanenhals  Güstrow  GS "Am lnselsee" 
Zum Ziegenhals Güstrow  GS "Am lnselsee"
Zur Molchkuhle Güstrow  GS "An der NebeI"
 Glasewitzer 
 Burg GS "Fritz Reuter"
 Klueß GS "Fritz Reuter"
 Primerburg GS "Fritz Reuter"
 Suckow GS "Fritz Reuter"
 Neu Strenz GS "An der Nebel"
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Wir gratulieren
den Jubilaren im September

zum 95. Geburtstag
Herrn Ludwig Leinweber, 

zum 90. Geburtstag
Frau Hildegard Pallas, Frau Christa Schmidt, 
Frau Ursula Heppner, Frau Helene Martini, 
Frau Ilse Nitsche, Frau Ellen Grasshoff, 
Herrn Hans-Jörg Schmidt, 

zum 85. Geburtstag
Frau Christa Manzke, Frau Gisela Förster, 
Frau Margot Walicki, Frau Ingrid Jürß, Frau Lucie Papke, 
Frau Ruth Stegemann, Frau Käthe Wulff, 
Frau Helga Liesel Höpner, Frau Lisa Maßmann, 
Frau Christel Kronschnabel, Frau Ingeburg Voigt, 
Frau Lieselotte Ebel, Frau Elisabeth Rünzler, 
Herrn Gerhard Werth, Herrn Gerhard Stellmacher, 
Herrn Peter Segert, Herrn Adolf Pornhagen, 
Herrn Günter Mense, 

zum 80. Geburtstag
Frau Bärbel Pagel, Frau Inge Schossow, Frau Ingrid Suchy, 
Frau Helga Radtke, Frau Edeltraud Weltzien, Frau Erika Engel, 
Frau Dr. Elke Ziebell, Frau Erika Becker, 
Frau Margret Feuersenger, Frau Hannelore Henze, 
Frau Ingrid Schuldt, Frau Renate Pagel, Frau Anita Möller, 
Frau Hiltrud Adam, Frau Elke Brügmann, 
Frau Ingrid Godemann, Frau Heide Plischke, 
Frau Hannelore Stegemann, Frau Hannelore Bahr, 
Frau Helga Stolte, Frau Anke Zieschank, 
Frau Hedwig Smende, Frau Erika Ahrens, 
Herrn Peter Roob, Herrn Günter Retzlaff, 
Herrn Wolfgang Stein, Herrn Siegfried Büßert, 
Herrn Gerd Rutenbeck, Herrn Wolfgang Bartsch, 
Herrn Manfred Ohde, Herrn Dr. Gerhard Jacob, 
Herrn Ingo Schumacher, Herrn Jürgen Döring, 
Herrn Günter Potrawke, Herrn Harald Kulwatz, 
Herrn Wolfgang Bahr, Herrn Dieter Hünemörder, 

zum 75. Geburtstag
Frau Brigitte Radde, Frau Christa Neumann, 
Frau Birgit Erbahn, Frau Antonia Ehrhardt, 
Frau Brunhild Walther, Frau Brigitte Hegenbarth, 
Frau Elke Wilhelms, Frau Ingrid Lautenschläger, 
Frau Birgit Westphal, Herrn Günter Bergmann, 
Herrn Gerhard Schneider, Herrn Horst Epke, 
Herrn Fred Drögmöller, Herrn Hans-Jochen Reincke, 
Herrn Peter Behrens, Herrn Helmut Richter, 

zum 70. Geburtstag
Frau Margrit Erdmann, Frau Irmgard Vogel, 
Frau Hildegard Lange, Frau Elvira Roski, 
Frau Annemarie Flipjack, Frau Gisela Bauer, 
Frau Bärbel Fleisch, Frau Renate Reich, Frau Bärbel Metz, 
Frau Hannelore Berszelis, Frau Heike Schneider, 
Herrn Dr. Manfred Müllner, Herrn Joachim Schmattke, 
Herrn Dieter Genschow, Herrn Hartmut George, 
Herrn Reinhard Keil, Herrn Joachim Hennings, 
Herrn Reinhold Peters, Herrn Klaus-Dieter Cienskowski, 
Herrn Reinhard Frahm, Herrn Dieter Fründt, 
Herrn Hans-Joachim Peters, Herrn Dieter Buschke, 
Herrn Karl-Heinz Eggert, Herrn Karl Knoll, 
Herrn Bruno Reckling, Herrn Karl-Heinz Arndt, 
Herrn Hans-Peter Jännerwein

•

Neue Besucherlieblinge im Wildpark-MV
Sperbereulen & Waldohreulen 

Eulen zählen zu den Besucherlieblingen schlechthin. Nun ist der 
Wildpark-MV um gleich zwei Eulenarten reicher. In den wiederer-
öffneten Eulenwald sind zwei Pärchen der Waldohreulen gezogen 
und teilen sich ihr neues Zuhause mit Waldkäuzen und Schleier-
eulen. In direkter Nachbarschaft leben die großen Verwandten, die 
Uhus. Besucher können den Eulenwald betreten und mit etwas 
Glück einen näheren Blick auf die Bewohner mit den charakteris-
tischen Federohren und den orange-gelben Augen erhaschen. 
„Kennerblick und etwas Geduld sind gefragt: Waldohreulen sind 
dämmerungs- und nachtaktiv und schmiegen sich auf den Ästen 
sitzend eng an den Stamm. Das gut getarnte Gefieder leistet sein 
Übriges“, weiß Tierpflegerin Jana Röhlke.

Eine völlig neue Eulenart, die bisher noch nie im Wildpark-MV lebte, 
ist in die Freiflugvoliere im Damwildgehege gezogen: die Sperber-
eule. Auch hier leben nun zwei Pärchen und sorgen hoffent lich im 
nächsten Jahr bereits für Nachwuchs. „Die Besucher erkennen 
sie an ihrer sogenannten Sperberung, eine auf hellem Untergrund 
dunkel quergebänderte Gefiederzeichnung im Brust-, Bauch- und 
Flankenbereich – ähnlich der des namensgebenden Sperbers“, so 
Jana Röhlke. Im Gegensatz zu den Waldohreulen sind Sperbereu-
len im Übrigen tag- und dämmerungsaktiv. Gute Sichtungen sind, 
auch dank der begehbaren Voliere, garantiert.

Alle Tipps und Informationen zum Wildpark-MV 
finden Sie auch unter www.wildpark-mv.de

Foto: Jana Röhlke mit Waldohreule
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Wir gratulieren
den Jubilaren im Oktober

zum 101. Geburtstag
Frau Margarethe Madaus, 

zum 95. Geburtstag
Frau Lia Pschribülla, Frau Renate Becker, 

zum 90. Geburtstag
Frau Frieda Wittenburg, Frau Ursula Seemann, 
Frau Lilli Ruthner, Frau Hannelore Wendt, 
Frau Ingeborg Sill, Frau Ursula Neise, 
Herrn Gerhard Stittrich, Herrn Kurt Müller, 

zum 85. Geburtstag
Frau Maria Tönse, Frau Marianne Jeschawitz, 
Frau Angelika Fechner, Frau Rosemarie Wanke, 
Frau Erika Mevius, Frau Christel Moeller, 
Frau Karla Schmidt, Frau Herta Steege, 
Frau Ilse Garling, Frau Ingrid Schmidt, 
Frau Hildegard Marx, Frau Helga Mundt, Frau Erika Thiel, 
Frau Gertrud Lange, Frau Elisabeth Frenz, 
Herrn Heinz Schmidt, Herrn Willi Steffen, 
Herrn Wolfgang Koza, Herrn Gerhard Mack, 
Herrn Kurt Schörk, Herrn Horst Radtke, 

zum 80. Geburtstag
Frau Helga Ziegler, Frau Inge Link, Frau Ursula Rebien, 
Frau Gerda Ohde, Frau Vera Timm, 
Frau Christa Retzlaff, Frau Brigitte Abraham, 
Frau Renate Rickmann, Frau Gisela Brümmer, 
Frau Erika Buhl, Frau Elke Möller, 
Frau Edith Büssow, Frau Rita Leidecker, 
Frau Ilse Bärenwaldt, Frau Ingrid Kuchenbecker, 
Frau Adelheid Bornhöft, Frau Edelgard Ilgen, 
Frau Helga Hanft, Frau Helga Stieger, 
Herrn Joachim Moch, Herrn Manfred Schüler, 
Herrn Joachim Weckmann, Herrn Karl Berner, 
Herrn Werner Schultz, Herrn Jürgen Schröder, 
Herrn Egon Bremer, Herrn Karl Stindl, 
Herrn Hubert Frommberger, Herrn Klaus Richter, 
Herrn Christian Graubmann, Herrn Gerhard Hoffmann, 
Herrn Dieter Zmiewski, Herrn Dieter Kloppe, 

zum 75. Geburtstag
Frau Ilona Hauer, Frau Helga Haupt, Frau Margret Sievert, 
Frau Ingeborg Fliegner, Frau Annegrete Stillger, 
Frau Edeltraud Talg, Frau Gisela Stöckel, 
Herrn Manfred Nitzsche, Herrn Hans-Joachim Kölpin, 
Herrn Bernd Ebenau, Herrn Jürgen Jantsch, 

zum 70. Geburtstag
Frau Sybille Landsberg, Frau Irit Fust, Frau Renate Krumpolt, 
Frau Ursula Kootz, Frau Renate Hill, 
Frau Christliebe Zakowski, Frau Gisela Schröder, 
Frau Christine Lasogga, Frau Renate Buchner, 
Frau Jutta Schmuhl, Frau Lianne Schülke, 
Frau Karin-Heike Vetter, Frau Hannelore Salchow, 
Frau Eleonore Thiel, Frau Edeltraut Baethke, 
Frau Brigitte Paul, Frau Hanna Hollinger-Schwittau, 
Frau Waltraud Fülster, Herrn Reinhard Lange, 
Herrn Hans-Erich Röhring, Herrn Reiner Ott, 
Herrn Rainer Andreas, Herrn Manfred Lindtner, 
Herrn Siegfried Muske, Herrn Kurt Wolf, 
Herrn Wolfgang Boehme, Herrn Werner Fischer, 
Herrn Heinz Fentzahn, Herrn Günter Kramer

Kirchliche Nachrichten
Pfarrgemeinde
Pfarrkirche
je So. 10:00 Gottesdienst 

(je 1. So. Kindergottesdienst)

Domgemeinde
je So. 10:00 Gottesdienst mit Kindergottesdienst

Landeskirchliche Gemeinschaft, Grüner Winkel 5
1.+3. So. 16:00 Gottesdienst
2.+4. So. 10:00 Gottesdienst

Katholische Pfarrgemeinde
Sa. 18:00 Vorabendmesse
So. 11:00 Hochamt

Johannische Kirche
06.09. 11:00 Gottesdienst
04.10. 11:00 Gottesdienst Erntedank

Neuapostolische Kirche
je So. 10:00 Gottesdienst
je Mi. 19:30 Gottesdienst

Evangelisch–Freikirchliche Gemeinde Güstrow
(Baptisten)
je So. 10:00 Gottesdienst

Borwinbrunnen in neuem Glanz

Seit Ende Juli erstrahlt der Borwinbrunnen in neuem Glanz und er-
freut nicht nur die Güstrower sondern auch alle Gäste der Barlach-
stadt. 
In der Silvesternacht 2017 wurde fast die Hälfte der oberen Wasser-
schale mutwillig zerstört. Bei den anschließenden Untersuchungen 
in Vorbereitung der Reparatur wurden weitere Schäden am Kapitel 
festgestellt.
Die Baukosten für die Reparatur und Sanierung des Denkmals 
betrugen 150 T€, wobei die letzten Abrechnungen noch ausstehen. 

Ein besonderer Dank 
geht an die zahlreichen Spender 

und die Fördermittelgeber. 
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 f Neu: Shopping in der Wollhalle
Ein kleiner Laden in der Städtischen Galerie Wollhalle, der in 
Zusammenarbeit von GüstrowTourismus e.V. und den regiona-
len Erzeugern eingerichtet wurde, lädt seit Kurzem zum Stöbern 
ein. Das Angebot reicht von den leckeren Pasta-Produkten, So-
ßen und Pestos über verschiedene Likörspezialitäten wie Zimt-
likör und Wallensteiner Kräuter, Alte Pomeranze-Orangenlikör, 
Sanddorn-Öl, -Fruchtaufstrich, -Bonbons und -Seife, erlesene 
Weine bis hin zu Jute-Tragetaschen, bunten Kaffeepötten sowie 
verschiedenen Gläsern. Die Produktpalette soll schrittweise er-
weitert und je nach Saison gestaltet werden. Die Öffnungszeiten 
sind im Ausstellungszeitraum täglich von 11:00 bis 17:00 Uhr.

 f „Oh, wie schön ist Güstrow“ - Heimatkunde für Zuhause 
Ganz viel Spaß verspricht das neue Brettspiel „Oh, wie schön ist 
Güstrow“. Es ist ab sofort in der Güstrow-Information am Franz-
Parr-Platz 10 erhältlich. Die Mischung aus Monopoly und Mensch 
ärgere dich nicht eignet sich nicht nur als nettes Mitbringsel für 
Touristen, sondern auch für all diejenigen, die ihre Heimatstadt 
auf unterhaltsame Weise besser kennenlernen möchten. Die 
Mitspieler erfahren so manche Ereignisse und Geschichten und 
werden zu vielen Sehenswürdigkeiten geführt, z. B. zum Borwin-
brunnen, in den Dom oder in den Wildpark. Jedes Highlight hat 
20 Aktionskarten. Ziel ist es, möglichst viele Barlachtaler einzu-
sammeln. Das Spiel ist zudem für liebe Freunde und Bekannte in 
der Ferne eine prima Geschenkidee und kann auch online über 
www.guestrow-tourismus.de/produkte-aus-guestrow oder per E-
Mail unter info@guestrow-tourismus.de bestellt werden.

 f Produkt des Monats
Es ist kaum zu glauben, aber der Jahreswechsel ist gar nicht 
mehr so weit weg und ein neuer Kalender muss her! Wir ha-
ben unser Angebot erweitert und präsentieren Ihnen eine bunte 
Kollektion von Kalendern von ganz klein bis ganz groß. Unser 
Favorit für Güstrow-Fans ist der sehr gelungene Wandkalender 
„Historische Ansichten aus Güstrow“ gefolgt vom Tischkalender 
„Mitten in Mecklenburg“. Stöbern Sie sich doch auch durch un-
sere riesige Auswahl an Grafik Werkstatt Kalendern mit tollen 
Motiven in verschiedenen Formaten!
Wie auch immer Ihre Wahl ausfällt, wir wünschen Ihnen viel 
Spaß dabei. 

 f Genüssliche HerbstTour
Mit der „Herbst-Tour“ nehmen die Radelfreunde ein letztes Mal 
Fahrtwind bei den GenussTouren 2020 auf. Die Tour startet am 
19. September um 10:00 Uhr mit einem ausgiebigen Frühstück 
in der Städtischen Galerie Wollhalle. Gut gestärkt wird die erste 
Etappe mit dem Zug nach Waren bewältigt. Ein Besuch in der 
„Alten Kacheltöpferei“ bringt Einblicke in das traditionsreiche 
Handwerk. Mit diesen Eindrücken geht es entlang des Kölpin- 
und Fleesensees zur Inselstadt Malchow in die Klosterkirche mit 
dem Orgelmuseum. Der Museumsleiter Friedrich Drese wird ei-
nige der historischen Orgeln erklären und auch zum Erklingen 
bringen. Zum Nachmittagsbrunch in Malchow können sich die 
Radler*innen für die Rückfahrt nach Waren stärken, um dann 
per Bahn nach Güstrow zu fahren. Die Tour endet um 21:00 Uhr.
Anmeldungen bitte bis 14.09. unter Telefon 03843 681023 oder 
per Mail an info@guestrow-tourismus.de. Die 57 km lange Tour 
findet ab einer Mindestteilnehmerzahl von 10 Personen statt und 
kostet 39,00 € p. P. inkl. aller Speisen, einem alkoholfreien Ge-
tränk, Führungen und Zugtickets (Bezahlung vor Ort).

Kontakt: Güstrow-Information, Franz-Parr-Platz 10, 
03843 681023, info@guestrow-tourismus.de

Immer aktuell informiert: www.guestrow-tourismus.de

UNSERE VERANSTALTUNGSEMPFEHLUNGEN
Ticket-Hotline 03843 681023

Barlachstadt Güstrow und Umgebung 
Genüsslich Radeln „Die HerbstTour“ 19.09.
Rundgang mit dem Nachtwächter
09/19:30 Uhr, 10/18:30 Uhr

freitags

Benefiz „Fight Night“, neuer Termin 12.04.21
Hansestadt Rostock
Manfred Mann´s Earth Band 27.10.
Ben Zucker - Live 2020 04.11.
Goliath´s Ü30 28.11.
Schwerin
Simon Garfunkel Revival Band 30.10.
Be-Flügelt beflügelt Tour 2020 20.11.
Angelo Kelly & Family Irish Chrismas Tour 30.11.
Festspiele Mecklenburg-Vorpommern „neu aufgelegt - 
Septemberkonzerte“
Wir empfehlen: 
Preisträgerkonzert Schloss Broock
Preisträgerkonzert Schloss Ivenack
Kammermusikgipfel St. Georgen Parchim 
Dresdner Kreuzchor St. Nikolai Rostock
NDR Elbphilharmonie St. Georgen Wismar 

02.09.
03.09.
06.09.
09.09.
12.09.

Die nächste Ausgabe des

Güstrower Stadtanzeigers 
erscheint am 1. November 2020

Redaktionsschluss ist der 12. Oktober 2020
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Tel. 0831 / 57502-18 www.kunstakademie-allgaeu.de

Die Lage hat sich Gott sei Dank entspannt und wir 
können seit Ende Mai unsere Kurse wieder in unseren 
Kursräumen umgeben von der Allgäuer Natur durch-
führen. Wir freuen uns, dass wir Sie wieder begrüßen 
dürfen und Sie gerne wieder „live“ zu uns kommen. 
Vielen Dank! 
Bei einigen unserer Kurse im Sommermonat August 
sind noch Plätze frei: 
Wenn Sie also modellieren, mit Papier, Holz oder in 
Stein arbeiten wollen oder sich für Malerei, Kalligrafie 
oder Zeichnen interessieren, schauen Sie auf unsere 
Webseite. Die Räumlichkeiten der Kunstakademie 
Allgäu erlauben die Durchführung der Kurse unter  
Beachtung der Abstands- und Hygieneregeln. 

Der „Altweibersommer“ im September und der Herbst 
bieten im Allgäu oft sonnenreiche Tage, an denen Sie 
sich nach ihrer künstlerischen Tätigkeit genüsslich ent-
spannen können. 
Informieren Sie sich auf unserer Webseite oder rufen 
Sie uns an! 
Wir freuen uns auf Sie.

SOMMER- UND 
HERBSTPROGRAMM 
2020
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Röbeler Str. 9 · 17209 Sietow  · Tel. 039931/579-0 · Fax 039931/57930 
e-mail: m.winter@wittich-sietow.de

Stück für Stück zum  
Erfolg, mit uns!

Ihr persönlicher  
Ansprechpartner

Mario Winter
0171/971 57 -38

SIE ERHALTEN 
DIE ZEITUNG 
NICHT? 
Bitte melden Sie sich unter folgender Anschrift:
LINUS WITTICH Medien KG
D-17209 Sietow, Röbeler Str. 9
Telefon: 039931 5 79 31, Telefax: 039931 5 79 30
E-Mail: vertrieb@wittich-sietow.de

Mehr als Zeitung.

Flyer
Flaggen

Broschüren
Office Produkte

Banner
Stempel

Buttons

Karten
Visitenkarten

Kugelschreiber

Gastroartikel

Aufkleber

Briefpapier

Linus Wittich Marketing
Röbeler straße 9, 17209 sietow / Müritz
tel.: 039931 570-0    E-Mail: marketing@wittich-sietow.de
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gemeinsam verändern unter

www.meyer-2020.de

Verändern um

zu verbessern!

Stephan Meyer

06.09.2020
Landratswahl

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner, 
Sie haben die Wahl. Lassen Sie uns gemeinsam 
für einen besseren Landkreis arbeiten und für 
unsere Familien, für mehr Klimaschutz, für 
innovative Technologien und eine starke Wirt-
schaft eintreten. Bitte gehen Sie wählen.  

Ihr Stephan Meyer

Ein Betrieb des
Dachdeckerhandwerks
mit Tradition in Güstrow seit 1877.

Bedachung Güstrow GmbH
Neubau und Reparatur von Flach- und Steildächern

Wärmedämmung • komplette Dachsanierung

Wir sind für Sie da,
mit Beratung und Ausführung!

Hafenstraße 14 · 18273 Güstrow
Telefon 03843 682582 · Fax 03843 464149

www.bedachung-guestrow.de

www.wohnungen-distelberg.de

Lindenallee 5 · 18273 Güstrow
Telefon 03843 – 21 21 86

daHeim
zuhause

Für den Inhalt der Wahlwerbung ist ausschließlich die jeweilige Partei verantwortlich.

Nachhaltig bis unter die Dachspitze
(djd). Wohlfühlen im eigenen Zuhause, das beginnt für viele 
Bauherren bereits mit der Auswahl der verwendeten Mate-
rialien. Sowohl im Neubau als auch bei der Altbaumoderni-
sierung liegt deshalb eine nachhaltige Bauweise im Trend. 
Bewusst entscheiden sich angehende Hauseigentümer für 
natürliche, nachwachsende Rohstoffe. Hersteller wie Bau-
der erfüllen diesen Bedarf mit Neuentwicklungen wie etwa 
dem Dachdämmstoff "BauderECO S" für die Aufsparren-
dämmung. Er besteht zu großen Teilen aus Biomasse, re-
cycelten Stoffen und anderen natürlichen Bestandteilen wie 
Muschelkalk. Das Material weist sehr gute Dämmwerte auf, 
ist langlebig und frei von raumluftbelastenden Stoffen wie 
Formaldehyd, Bindemitteln oder sonstigen Zusatzstoffen. 
Mehr Infos gibt es unter www.baudereco.de sowie im Dach-
handwerk vor Ort.

Wir beraten Sie gern!
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bis 20.09. „Andacht und Ekstase“ Maler und Bildhauer 
  Henning Spitzer, Galerie Besserstr. 1
bis 27.09. Ausstellung „Barlach im Alltag - Alltag bei 
  Barlach“, Ernst Barlach Museen Güstrow, 
  Heidberg 15
bis 02.10. Ausstellung: Robert Günther „2fell & gewissheit: 
  Plastik, Relief und Malerei - Gegenständliches 
  an der Grenze zur Abstraktion“,
  Städtische Galerie Wollhalle (Siehe Seite 7)
05.09. 19:30 Benefizkonzert des Deutschen Ärzteorchesters, 
  Pfarrkirche
09.09. ab 15:00 6. Güstrower Firmenlauf Sportschule Güstrow, 
  Zum Niklotstadion
12.09.  15:00 Führung durch die Ausstellung Robert Günther 
  „2fell & gewissheit“, 
  Städtische Galerie Wollhalle
13.09, ab 14:00 Finissage Kunstkiosk - Sowieso, 
  Ernst Barlach Museen Güstrow, Heidberg 15
13.09 19:30 Kantaten und Orchestersuiten von Bach, 
  Solisten, Orchester für Alte Musik Vorpommern, 
  Ltg. M. Ohse, Pfarrkirche
16.09 15:00 Austköst - orrer Oornbiergeschichten, 
  Haus der Kirche „Sibrand Siegert“
19.09. 10:00 Genusstour „Die Herbst-Tour“, 
  mit dem Fahrrad (Siehe Seite 14)
  Start: Städtische Galerie Wollhalle
20.09.  Weltkindertag, im Stadtgebiet und am Domplatz
09:00 - 15:00 (Siehe Seite 8)
02.10  Bilder von Anna Tessenow und
18:00 - 23:00 Skulpturen von Peter Hecht (Ausstellungs -
  eröffnung, Kunstperformence, Kurzfilme und 
  musikalisches Programm),
  Textilreinigung Güstrow, Speicherstr. 11A
ab 04.10. „Kokoschka und Barlach - Künstler auf Reisen“,
  Ernst Barlach Museen Güstrow, Heidberg 15
21.10. 15:00 „Rotspon un dei Martensmann“,
  Haus der Kirche „Sibrand Siegert“
ab 31.10  „Biennale: Schüler und ihr Material“, 
  (Siehe Seite 7)
  Städtische Galerie Wollhalle, Franz-Parr-Platz 9

AWO Familien-Freizeit-Lernberatungszentrum (FFLZ)
Platz der Freundschaft 3, Tel. 03843 842400
je Mo. und Do.  allgemeine Sozialberatung
je Mo. und Do.  Projekt für Erwachsene „Lesen und Schreiben..“
je Di. und Do.  Babymassage; nach Absprache: Kurs Baby-
  schwimmen, Still- und Trageberatung,
Kursprechstunde für Eltern-Kind-Kur nach Anmeldung
je Di und Fr  Sprach- und Kulturtreff
Mo. - Fr.  Eltern-Kind-Gruppen (Fabel® & Co.)
Mo. - Fr.  AWO-Schülerhilfe 
Mo. 14-tägig  Seniorentanz
je Mo.  Ölmalerei
je Mi.  Linedance
je Mi.  Nähkurse
je Do.  Kreativtreff: „Textile Vielfalt“
je 3. Mo. 14:00 Frauentreff 60+
Di. 14-tägig  Rommétreff, Haselstr. „Der Leuchtturm“
Di. 14-tägig  Zeichenzirkel
je Di. und Do.  PC-Kurse
28.09./26.10. 15:30 SHG „Betroffene nach Krebserkrankung“
07.09./28.10. 17:00 Literaturkreis
16.09./21.10. SHG „Angehörige und Freunde 
  psychisch Kranker“

30.09./ 28.10. 16:00 SHG „Zuversicht“
30.09./28.10. 18:00 SHG „Morbus Bechterew“
Sport- und Gesundheitsangebote, Termine erfragen

AWO-Jugendklub „YellowFunBox“
Mo. bis Mi. 13 bis 18 Uhr und Do bis Fr. 13 bis 19 Uhr geöffnet
05. - 09.10.  Herbstferienprogramm

Ernst-Barlach-Theater, Franz-Parr-Platz 8, Tel. 684146
Theaterkasse Mi. bis Fr. 12 bis 18 Uhr geöffnet
04.09. 19:30 1. Philharmonisches Konzert
11.09. 19:30 L´art de passage 3+4, Trio und Streichquartett
13.09. 15:00 Pippi auf den sieben Meeren 
  (Ersatztermin für den 26. April)
19.09. 19:30 Karussell - Ostrock live 
  (Ersatztermin für den 17. April)
20.09. 15:00 Max und Moritz, Figurentheater Schnuppe
23.09. 19:30 Kino: Crescendo: Makemusiknotwar, Drama
26.09. 19:30 „Auf Herz wär was gegangen“, 
  Reinhold Beckmann Duo
27.09. 19:30 „Herr Mann - Dat Düvelswief“, 
  Niederdeutsche Bühne Neubrandenburg
01.10. 18:00 Zeitzeugen im Gespräch: 
  Heiko Lietz, Bürgerrechtler
09.10. 19:30 2. Philharmonisches Konzert
10.10. 19:30 Gaud gägen Nordwind 
11./12.10.  Alfons Zitterbacke 
15.10. 10:00 Ta-Ta-Ta-Taa: Beethovens Fünfte
16.10. 19:30 Fips Asmussen 
17.10. 19:30 Ostrock - Stern Meissen 
20.10. 10:00 Fridays for Future 
21.10. 19:30 Kino Die Besteigung des Chimborazo 
23.10. 19:30 Kabarett: Bienen-Ersatz-Verkehr 
25.10. 15:00 De Randfichten 
30.10. 19:30 Jazz & more, mit dem Anja Schumann-Trio
31.10. 15:00 Pittiplatsch - So ein Zirkus!

Kinder-Jugend-Kunsthaus Güstrow e. V.
Baustraße 3 - 5, Tel.: 03843 82222
05.09. 11:00 - 13:00 Airbrushkurs mit Torsten Bahr
19.09. 10:00 - 14:00 Sternzeichen-Scherenschnitte mit Yibo Liu
20.09. 10:00 - 16:00 Malort mit Kunsttherapeut Clas P. Köster
05. bis 09.10. Herbstferien
tgl. von   Holzwerkstatt, Nähwerkstatt, Bücherwerkstatt
10:00 -14:00
17.10.   Chinesische Teezeremonie, 
14:00 - 17:00 Kalligraphie mit Yibo Beck
24.10.   Schnitzen in Lindenholz mit Torsten Lange
10:00 - 13:00

Uwe Johnson-Bibliothek, Am Wall 2, Tel. 03843 769-460
Mo,. Di., Do. 10 bis 18 Uhr, Mi. 10 bis 14 Uhr, Fr. 10 bis 16 Uhr
21. - 25.09. Uwe Johnson Tage 2020 (Siehe Seite 9)
  in Güstrow und Neubrandenburg
24.09 19:30 Eröffnung der Johnsontage „Besondere 
  Mischungsverhältnisse. Die Deutschen 
  und West vor und nach 1989“, 
  Gespräch und Romanlesung mit der 
  Schriftstellerin Katrin Gerlof sowie 
  dem Verleger und Autor Tom Müller
28.09. 19:30 „Babel“ Lesung mit der
  Johnson-Förderpreisträgerin Kenah Cusanit
17.10.  Star Wars Reads Day - Galaktisches Gaming, 
10:00 - 14:00 Basteln und Lesen

V E R A N S TA LT U N G S T I P P S
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Wildpark-MV, Verbindungschaussee 1 
(Anfahrtsadresse: Primerburg) Tel.: 03843 2468-0
9 bis 19 Uhr
04./11./18./25.09. Wolfswanderung in der Dämmerung
03./10./17./24./31.10. 
26.09.   Barrierefreie Wolfswanderung in der 
  Dämmerung
11.09./10.10.  Kinder-Spezial: Wolfswanderung 
  in der Dämmerung
05.bis 09.10.  Herbstferienspaß (ohne Anmeldung):
täglich   Basteln mit Naturmaterialien 
11:00 - 16:00 in der Erlebnis-Büdnerei
05.10.   Wolfstour für Kids, Treff Wildpark-Kasse
11:00 - 12:30    
06.10.     Upcycling: Es werde Licht! 
11:00 - 12:30 Umweltbildungszentrum
07.10.    Kränze, Eulen & Co., Basteln mit 
11:00 - 12:30 Naturmaterialien, Umweltbildungszentrum
08.10.    Schnupperkurs für Ponyfreunde
11:00 - 12:30 Treff: Wildpark-Kasse
09.10.   Wolfstour für Kids, Treff: Wildpark-Kasse
11:00 - 12:30

Verbraucherzentrale M-V, Mühlenstraße 17/Eingang Baustr.
nach vorheriger Terminvereinbarung 
unter Telefon 0800 809802400 oder 0381 2087050
je 1. und 3. Mi. Energieberatung
15:00 - 17:30

Hinweise:
• Für die Richtigkeit der Termine wird keine Gewähr über-

nommen. 
• Aktuelle Änderungen entnehmen Sie bitte der Presse. 
• Meldungen zur Veröffentlichung von Terminen in der nächs-

ten Ausgabe senden Sie bitte bis zum 5. Oktober 2020 an 
die Barlach stadt Güstrow, barbara.zucker@guestrow.de, 
Telefon 03843 769-163.

Programm zum Tag des offenen Denkmals 
am Sonntag, 13.09.2020 

Thema: „Chance Denkmal: Erinnern. Erhalten. 
Neu denken.“  

Damit der Tag des offenen Denkmals ohne Probleme durchgeführt 
werden kann, bitten die Organisatoren der Barlachstadt Güstrow 
bei allen angebotenen Aktionen um die unbedingte Beachtung 
und Einhaltung der hygienischen Vorschriften. Diese werden wir 
Ihnen rechtzeitig über die Presse und über das Internet mitteilen. 
Sie können auch direkt Ihre Fragen an Frau Kummernuß, Telefon 
03843 769-441, stellen.

Rathaus 
10:00 Uhr bis 
10:30 Uhr

Stadtvertretersaal: 
Eröffnung und Verleihung des Bauherren-
preises 2020 für die beste Sanierung 2019  
Barlachstadt Güstrow, AG Wohnen, Volks- und 
Raiff eisenbank eG (Sponsor) 
Anmeldung erforderlich!

ab 10:30 Uhr Auf der Spur der Sanierungserfolge 
in Güstrow 
Stadtrundgang in Eigenregie 
zum Thema 30 Jahre Deutsche Einheit, 
Flyer im Rathaus erhältlich

11:00 Uhr bis 
16:00 Uhr und 
anschließend 
täglich während 
der Öffnungs-
zeiten bis 
09.10.2020 

Erreichtes und Handlungskonzept 
für die Zukunft (Förderschwerpunkte) 
Ausstellung zur Bürgerinformation der Stadtver-
waltung Güstrow im Foyer des Rathauses

11:00 Uhr bis 
12:00 Uhr

Güstrower Marktplatz um 1900 
Visueller Rundgang mit Herrn Brüshaver durch 
seine Modellstadt im Foyer des Rathauses 

Domstraße 2 
14:00 Uhr bis 
16:00 Uhr

Hausgeschichten 
Geführter Stadtrundgang mit dem Kunst- und 
Altertumsverein Güstrow e. V. zu Güstrower 
Häusern mit neuen Informationstafeln zu ihrer 
Geschichte 

Domstraße 14 
11:15 Uhr und 
12:15 Uhr 

Beletage Saal - Wie man einst wohnte 
Führungen Herr Schulz (Bauherr und Planer) 
Anmeldung erforderlich!

Markt 27/28 
11:00 Uhr, 
11:30 Uhr, 
12:00 Uhr und 
12:30 Uhr 

Fertig! Neues Leben hinter alten Mauern 
Führungen: 
Familie Beer (Bauherren) und Architekten 
Anmeldung erforderlich!

Klosterhof 
11:15 Uhr und 
13:30 Uhr

Innenhofgestaltung 
Rahmenprogramm mit Vorträgen zum Thema 
„Kirschbrunnen“ von Herrn Dr. Schmidt
und Vorträgen von Frau Jungjohann 
zur Hofgestaltung - von der Ideenfindung bis zur 
Umsetzung, mit musikalischer Umrahmung 

Alle Termine stehen unter dem Vorbehalt, dass die Corona-Re-
gelungen dies zulassen und unter Einhaltung der hygienischen 
Auflagen. Kurzfristige Änderungen vorbehalten! Informieren Sie 
sich bitte aktuell in der Presse und im Internet. 
Anmeldungen ab 31.08.2020 unter Telefon 03843 769-441, 
Personen ohne Anmeldung erhalten keinen Zutritt! 
Das Betreten der geöffneten Gebäude und Gelände erfolgt auf 
eigene Gefahr!

Die Vergabe des Bauherrenpreises 
erfolgt mit freundlicher Unter stützung der  

Jetzt die Corona-Warn-App herunterladen 
und Corona gemeinsam bekämpfen.

DIE CORONA-WARN-APP:

UNTERSTÜTZT 
UNS IM KAMPF 
GEGEN CORONA.

BReg_Anzeige_1-4_Print_Master_183x264_WANifra26v5_RZ01.indd   7 09.06.20   11:45
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Immer auf dem Laufenden bleiben mit der App 
"Mein Güstrow". Jetzt kostenlos herunterladen.

Was geht APP in "Mein Güstrow"?

AWG Güstrow – Parchim und Umgebung eG

Friedrich-Engels-Str. 12 · 18273 Güstrow

Tel.: (0 38 43) 83 43 - 0

info@awg-guestrow.de

3 Zi., Clara-Zetkin-Straße 7,

61,00 m²,

Endenergieverbrauch: 

108 kWh/(m²*a), Erdgeschoss-

wohnung, Blick ins Grüne

NK-Miete: 340,- EUR

 

2 Zi., Pferdemarkt 45,

83,60 m²,

Erstbezug nach Sanierung und 

Modernisierung, im Zentrum 

gelegen, Bad mit Wanne und Dusche

NK-Miete: 703,- EUR

2 Zi., Hans-Beimler-Straße 18,

47,83 m²,

Endenergieverbrauch:  

137 kWh/(m²*a) Blick ins Grüne,  

gute Infrastruktur

NK-Miete: 265,- EUR

2 Zi., Ringstraße 98,

46,84 m²,

Endenergieverbrauch: 140 kWh/

(m²*a) gute Erreichbarkeit von Bus, 

Arzt und Einkaufsmöglichkeiten

 
NK-Miete: 250,- EUR

Jungjohann & Jensen GmbH
Garten- und Landschaftsbau
Glasewitzer Chaussee 50 l 18273 Güstrow
Telefon 03843 218400 l Fax 03843 218401
info@jungjohannjensen.de 
www. jungjohannjensen.de


